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Legende
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt
Nachgewiesene Horste 2014-2020
qp Mäuseb ussa rd, 2017/2020 b esetzt

qp Ha b ic ht o der Mäuseb ussa rd, 2020 b esetzt

qp Mäuseb ussa rd, 2019/2020 evtl. b esetzt

qp kein  Besa tz festgestellt

qpg Ho rst n ic ht gefun den  (L a ub )
qp klein er Ho rst, wa hrsc h. Ra b en vo gel
qpD evtl. Ro tm ila n  (2017 n ic ht m ehr vo rha n den )
qpD Ho rst 2020 n ic ht m ehr vo rha n den
qp a b  2015 n ic ht ko n tro lliert (> 1.500 m  en tfern t)

Fledermäuse
#0 Wo c hen stub en qua rtier Bec hstein flederm a us

Sonstige Arten
n a tis-Artdaten b a n k
!( L uc hs (Lynx lynx
!( Wildka tze (Felis sylvestris)
!( Fisc ho tter (Lutra lutra)
!( Haselm a us (Muscardinus avellanarius)
!́ Z a un eidec hse (Lacerta agilis)
[X( L a ub fro sc h (Hyla arborea)
[U( Ba c hn eun a uge (Lampetra planeri)

!( Dun kler Wiesen kn o pf-Am eisen -Bläulin g 
(Maculinea nausithous)

Vo gelsc hutzwa rte (1999-2019)
!(Rm Ro tm ila n
!(Smw Sc hwa rzm ila n

Schutzgut Wasser
Wasserrechtliche Schutzgebiete

T rin kwassersc hutzgeb iet, Z o n e I
T rin kwassersc hutzgeb iet, Z o n e II
T rin kwassersc hutzgeb iet, Z o n e III
Üb ersc hwem m un gsgeb iet

Schutzgut Boden
Empfindliche Bodentypen (Staunässe-, Aueböden)

203, Pseudo gleye
204, Pseudo gleye un d Ha n gpseudo gleye m it Pa ra b ra un erde-Pseudo gleyen
366, Pseudo gleye m it Pa ra b ra un erde-Pseudo gleyen
42,   Auen gleye m it Gleyen

Schutzgut kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter
Bodendenkmäler und historische Befunde

Gra b en
Ho hlweg
Pin gen feld m it Ha lden
T erra ssen
Wa ll un d/o der Gra b en
Wölb a c ker

Schutzgut Klima
Vo rb eha ltsgeb iet Klim a fun ktio n

Vorhaben (nachrichtlich)
Pla n un g WEA 6 un d Z uwegun g
Pla n un g Ka b eltrasse

Vorbelastungen und Zusatzbelastungen
Optische Belastungen
&§

;;; Win dpa rk Ro m ro d-Z ell (Besta n d)

&§

;;; Win dpa rk Billertsha usen -Z ell (Besta n d)

&§

;;; WEA südlic h Z ell (Besta n d)
Bedrän gen de o ptisc he Wirkun g der b estehen den  WEA (c a . 3-fa c he An la gen höhe)
Ho c hspa n n un gsleitun gen

Belastungen durch Lärmemissionen
Auto b a hn
Bun desstra ß e
Ba hn trasse

Effektdista n z L ärm  um  Win den ergiea n la gen  (Besta n d)
0 - 100 m
100 - 200 m
200 - 300 m
300 - 400 m
400 - 500 m

Effektdista n z L ärm  um  Ha uptverkehrstra ssen
0 - 100 m
100 - 200 m
200 - 300 m
300 - 400 m
400 - 500 m

Zusatzbelastungen durch den geplanten Windpark
Optisc he Bela stun gen
&§

;;; Gepla n ter WEA-Sta n do rt (WEA 6)
Bedrän gen de o ptisc he Wirkun g vo n  WEA 6 (687 m )

Effektdista n z L ärm  um  WEA 6
0 - 100 m
100 - 200 m
200 - 300 m
300 - 400 m
400 - 500 m

Abstand von der geplanten WEA 6
1.000 m -Ra dius
3.000 m -Ra dius

!

! !

!

!!

5.000 m -Ra dius

Daten grun dla ge:  T o po gra phisc he Ka rte 1 : 50.000 (T K25), m it Gen ehm igun g des Hessisc hen  L a n desa m tes für Bo den m a n a gem en t un d Geo in fo rm a tio n  (HL BG); Digita les Höhen m o dell: ©Open Dem

Schutzgut Biotoptypen

b a ub edin gt:
Konflikte

Fläc hen in a n spruc hn a hm e un d Versiegelun g.
En tn a hm e un d U m leitun g vo n  Grun dwasser.
Bo den ero sio n .
Sc ha dsto ffein träge un d Sta ub b elastun gen .

a n la geb edin gt: Fläc hen in a n spruc hn a hm e un d Versiegelun g.
Klein klim atisc he Verän derun gen  in sb eso n dere in  Wa ldb ereic hen .
Bo den ero sio n .

b etrieb sb edin gt:Sc ha dsto ffein träge.

Es werden  da uerha ft 396 m 2  vo ll  un d c a . 0,27 ha teilversiegelt, c a . 0,4 ha  m üssen  
b a um frei geha lten  werden . Etwa 1,0 ha  werden  tem po rär gen utzt, a b er n a c h Ba u-
en de wird die ursprün glic he Nutzun g wiederhergestellt. Die Z uwegun g verläuft a uf 
den  b ereits für den  Ba u vo n  WEA 1-5  a usgeb a uten  Wegen . Etwa 0,4 ha  werden
 tem po rär gesc ho ttert, a b er n a c h Ba uen de wieder rüc kgeb a ut.
Die vo m  Ein griff b etro ffen en  Bio to ptypen  weisen  n ur ein e gerin ge b is m a xim a l m it-
tlere Wertigkeit a uf (vo rwiegen d Ac ker- un d Grün la n dfläc hen , im  Wa ld a uc h ein e 
Sukzessio n sfläc he m it ein er jun gen  Aho rn a uffo rstun g). Die höc hste Wertigkeit weist 
die Hec ke a uf, in  die für den  Ausb a u des Kurven ra dius der Z uwegun g ein gegriffen  
wird. Hier sin d die Ein griffe so weit wie m öglic h zu reduzieren . 
Die Ka b eltra sse verläuft in n erha lb  der b estehen den  Z uwegun g zu WEA 1 b zw. in  
der gepla n ten  Z ufa hrt zu WEA 6, wertvo lle Bio to ptypen  sin d hier n ic ht b etro ffen .

Auswirkungsprognose

Schutzgut Fauna

b a ub edin gt:
Konflikte

Fläc hen in a n spruc hn a hm e.
Verlust vo n  Fo rtpfla n zun gs- un d Ruhestätten .
Ko llisio n en  m it Z uliefererverkehr.
L ic ht- un d L ärm em issio n en  durc h Ba um asc hin en .
Ersc hütterun gen  un d o ptisc he Störreize (Fa hrzeugvrkehr, sic h 
drehen de Krän e, etc .).

a n la geb edin gt: Fläc hen in a n spruc hn a hm e.
Verlust vo n  (Teil-)L eb en sräum en .
Meideverha lten  a ufgrun d Kulissen wirkun g (Brutvögel im  Offen la n d).
Ba rriere-/ Z ersc hn eidun gswirkun g.

b etrieb sb edin gt:Erhöhun g des Ko llisio n srisiko s.
Ba rriere-/Z ersc hn eidun gswirkun g.
L ärm em issio n en  durc h Betrieb  der An la gen .
Meideverha lten  a ufgrun d Kulissen wirkun g (Brutvögel im  Offen la n d).

Die Avizönose ist a ufgrun d der Vo rb ela stun gen  (v.a . BAB A 5, a b er a uc h die b este-
hen den  WEA) b ereits sta rk reduziert; störun gssen sib le Arten  ko m m en  im  Pla n geb iet 
n ic ht vo r. Beim  Ba u der WEA 6 kön n ten  Reviere der Feldlerc he verlo ren  gehen , b ei 
je ein em  Revier der Go lda m m er un d der Wa c ho lderdro ssel ka n n  es zu ein em  tem -
po rären  Fun ktio n sverlust vo n  Ruhe- un d Fo rtpfla n zun gsstätten  währen d der Ba uzeit 
ko m m en .  Die Ho rstdic hte ist gerin g. In sgesa m t wurden  2014-2020 im  1.500 m-
Ra dius 16 Ho rste gefun den , drei da vo n  wa ren  b esetzt (Mäuseb ussa rd, evtl. ein  
Ha b ic ht). Die b esetzten  Ho rste wa ren  815 m (2017) b zw. 1,1 km  un d 1,2 km  (b eide 
2020) vo n  WEA 6 en tfern t. 2019 wa r even tuell ein  460 m  vo n  WEA 6 en tfern ter Ho rst 
vo m  Mäuseb ussa rd b esetzt. Die 2 km  en tfern ten  po ten ziellen  Ro tm ila n ho rste wa ren  
2014/15 n ic ht b esetzt un d 2017 n ic ht m ehr vo rha n den . Der Ro tm ila n  wurde relativ 
selten  im  Vo rha b en b ereic h gesic htet, a n so n sten  wurde der T urm fa lke un d je ein m a l 
der Ba um a lke un d die Wiesen weihe gesic htet. Ein e sign ifika n t erhöhte Ko llisio n s-
gefährdun g für die Greifvo gela rten  b esteht n ic ht.
Die Fledermausaktivität im  Wa ld un d a n  den  Wa ldra n db ereic hen  b zw. der An trift 
ist sehr ho c h. Im  Offen la n d b ei WEA 6 ko n n te da gegen  n ur im  Herb st ein e zeitweise 
ho he Aktivitität vo n  Pipistrelloiden festgestellt werden . In  den  a lten  Buc hen - un d Ei-
c hen wäldern  b ei WEA 2 wurde ein e Wochenstube der Bechsteinfledermaus n a c h-
gewiesen . Bäum e werden  n ic ht gefällt, Qua rtiere werden  so m it n ic ht b eein träc htigt.
Ein  Vo rko m m en   der Haselmaus in  den  Ein griffsb ereic hen  ist n ic ht wa hrsc hein lic h, 
da  n ic ht in  geeign ete Ha b ita te ein gegriffen  wird.
Grun dsätzlic h ist b ei ho c hfliegen den  Arten  das Kollisionsrisiko a n  den  Ro to ren  
erhöht. Vo rliegen d b etrifft dies m a ß geb lic h Pipistrelloide Arten  im  Herb st un d den  
Kra n ic h a uf dem  Z ug.
Ein e Barriere-/Zerschneidungwirkung für Z ugvögel ist a uc h zusa m m en  m it 
den  b estehen den  An la gen  n ic ht zu erwa rten . Die Ausdehn un g ist zu gerin g un d 
da s leic ht hügelige Gelän de sc hrän kt die Ausweic hm öglic hkeiten  n ic ht ein .

Auswirkungsprognose

Schutzgut Boden/Fläche

b a ub edin gt:
Konflikte

Fläc hen in a n spruc hn a hm e un d Versiegelun g.
Bo den ero sio n .
En tn a hm e un d U m leitun g vo n  Grun dwasser.
Sc ha dsto ffein träge un d Sta ub b elastun gen .

a n la geb edin gt:Fläc hen in a n spruc hn a hm e un d Bo den versiegelun g.
b etrieb sb edin gt:Sc ha dsto ffein träge.

Durc h den  Ba u der WEA werden  c a . 1,7 ha  Bo den  zum in dest tem po rär in  An spruc h 
gen o m m en . 
Durc h (Teil-)Versiegelun g gehen  die Bo den fun ktio n en  zum  T eil b is vo llstän dig 
verlo ren , in  tem po rär gen utzten  Bereic hen  wird z.T. der Bo den  verdic htet un d da s 
Bo den gefüge verän dert. 
In sb eso n dere die grun dwasser- un d sta un ässeb eein flussten  Böden  weisen  ein e 
sehr hohe Empfindlichkeit gegen üb er Versc hm utzun gen , Sc ha dsto ffein trägen  
un d Bo den verdic htun g a uf.

Auswirkungsprognose

Schutzgut Wasser

b a ub edin gt:
Konflikte

Fläc hen in a n spruc hn a hm e un d Versiegelun g.
En tn a hm e un d U m leitun g vo n  Grun dwasser.
Sc ha dsto ffein träge un d Sta ub b elastun gen .

a n la geb edin gt: Fläc hen in a n spruc hn a hm e un d Bo den versiegelun g.
b etrieb sb edin gt:Sc ha dsto ffein träge.

Grun dwa sser
Im  Bereic h der gepla n ten  WEA 6 sin d kein e grun dwa sser- un d höc hsten s sc hwa c h  
sta un ässeb eein flusste Böden  zu erwa rten , da her ist ein  An sc hn itt vo n  Grun dwa sser- 
o der Sta un ässesc hic hten  a uc h b eim  Ba u der Fun da m en te n ic ht zu erwa rten . 
Gegeb en en fa lls m uss der Ba ugrun d durc h Drän - un d Regen wassera b leitun g tro c ken  
geha lten  werden .
Die Böden  im  a uszub a uen den  Kurven ra dius im  Wa ld zwisc hen  WEA 5 un d WEA 6 
sin d da gegen  sta rk sta un ässegefährdet. 
Durc h da s Ab sc hieb en  des Ob erb o den s b is in  c a. 50 c m  T iefe werden  die 
sc hützen den  Dec ksc hic hten  des Grun dwassers verm in dert. Ein e Beein träc htigun g 
des 1,5 km  en tfern ten  T rin kwassersc hutzgeb ietes  ist n ic ht zu erwa rten .
In sb eso n dere die grun dwasserb eein flussten  Bereic he im  Bereic h der Gewässer 
weisen  ein e sehr hohe Empfindlichkeit gegen üb er Sc ha dsto ffein träge un d 
Versc hm utzun gen  a uf.
Ob erfläc hen gewässer
Durc h die Z uwegun g wird der Erlen b a c h gequert, wo b ei die Z uwegun g b ereits für 
den  Ba u der WEA 1-3 a usgeb a ut wurde. Weitere Ein griffe sin d n ic ht erfo rderlic h.
Ein  En twässerun gsggra b en  b ei WEA 5 b egin n t a m  Ra n d der Z uwegun g, Ein griffe 
erfo lgen  hier n ic ht. Beide Gewässer sin d n aturfern  a usgeb a ut. 
Im  Bereic h des a uszub a uen den  Kurven ra dius im  Wa ld zwisc hen  WEA 5 un d WEA 6 
ha b en  sic h verm utlic h durc h Ho lzla gerun g zwei c a . 30 c m  tiefe, zum in dest tem po rär 
wasserführen de Mulden  geb ildet. Die erfo rderlic he tem po räre Sc ho tterun g reic ht 
verm utlic h b is a n  die T üm pel hera n , Ein griffe erfo lgen  a b er n ic ht.
Durc h den  Ausb a u der Z uwegun gen  ka n n  es zu Versc hm utzun gen  un d Sc ha dsto ff-
ein trägen  in  die Gewässer ko m m en .
Beim  Ba u der WEA kön n en  durc h a us der Ba ugrub e a b fließ en des Regen wa sser 
Sc ha dsto ffe in  den  290 m  en tfern ten  Erlen b a c h gespült werden .

Auswirkungsprognose

Schutzgut Klima/Luft

b a ub edin gt:
Konflikte

kein e
a n la geb edin gt: kein e
b etrieb sb edin gt:kein e

Durc h den  Ba u der WEA sin d kein e releva n ten  Auswirkun gen  a uf da s Sc hutzgut L uft 
un d Klim a  zu erwa rten . Das Pla n geb iet weist a ufgrun d der Vo rb ela stun gen  durc h 
die BAB A 5 kein e b eso n deren  Fun ktio n en   a ls Frisc hluftzufuhr un d Ka ltluften t-
stehun gso rt für die um liegen den  Siedlun gen  a uf, a uc h wen n  ein  Vo rb eha ltsgeb iet für 
Klim a fun ktio n en  z.T. b is a n  das Pla n geb iet hera n reic ht.

Auswirkungsprognose

Schutzgut Kultur- und Sachgüter

b a ub edin gt:
Konflikte

Fläc hen in a n spruc hn a hm e un d da durc h Z erstörun g vo n  Bo den -
den km älern

a n la geb edin gt:Fläc hen in a n spruc hn a hm e un d da durc h Z erstörun g vo n  Bo den -
den km älern .
Z ersc hn eidun g vo n  Sic htb eziehun gen  vo n  un d zu Kulturden km älern .

b etrieb sb edin gt:Z ersc hn eidun g vo n  Sic htb eziehun gen  vo n  un d zu Kulturden km älern .

Bei Ein griffen  in  den  Bo den  ist die Z erstörun g vo n  b isher n o c h n ic ht en tdec kten
a rc häo lo gisc hen  Fun dstätten  m öglic h. In  den  Ein griffsb ereic hen  ko m m en  histo risc he 
Wölb a c kerfläc hen  vo r, ra n dlic h wird a uc h in  Ac kerterra ssen  ein gegriffen . Im  Bereic h 
der Z uwegun g gib t es Hin weise a uf histo risc he Gem a rkun gsgren zen  (Gräb en , Wälle).
Aus der histo risc hen  Altsta dt vo n  Alsfeld hera us wird die gepla n ten  WEA n ic ht 
sic htb a r sein .
Bedeutsa m e Sic htb eziehun gen  vo n  un d zu Kulturden km älern  im  U m feld (Sc hlo ss 
Ro m ro d, Sc hlo ss Alten b urg) werden  durc h die WEA 6 n ic ht b eein träc htigt. WEA 6 
fügt sic h o ptisc h in  den  Win dpa rk Ro m ro d-Z ell (WEA 1-5) ein  un d führt zu kein er 
erheb lic hen  Z usatzb elastun g m öglic her Sic htb eziehun gen .

Auswirkungsprognose

Schutzgut Mensch

b a ub edin gt:
Konflikte

L ärm - un d Sta ub em issio n en  währen d der Ba uphase.
Üb erfo rm un g der L a n dsc ha ft durc h Krän e un d die wa c hsen den  
WEA-T ürm e.

a n la geb edin gt: Verän derun g des L a n dsc ha ftsb ildes.
b etrieb sb edin gt:Optisc he Störun gen  (Bewegun g der Ro to ren , Sc ha tten wurf, 

Reflexio n en , T a ges- un d Na c htken n zeic hn un g).
L ärm em issio n en  (a uc h In fra sc ha ll).
U n fa llgefa hr (Eiswurf, Feuer, hera b fa llen de T eile).

Aufgrun d der b estehen den  Vo rb ela stun gen  (BAB A 5, B 49, Eisen b a hn tra sse, 
17 b estehen de An la gen  im  direkten  U m feld vo n  WEA 6) ist die Erho lun gseign un g 
im  Pla n geb iet a ls gerin g zu era c hten . Ein e erheb lic he Beein träc htigun g der 
la n dsc ha ftlic hen  Erho lun g durc h die gepla n te WEA ist so m it n ic ht zu erwa rten .
Die baubedingten Störungen  sin d tem po rär un d so m it n ic ht n a c hha ltig.
Die Ro to rb ewegun g führt zu optischen Störungen a ufgrun d des b ewegten  
Sc hatten wurfs. Diese ka n n  in  den  win dpa rkn a hen  Ortsra n dla gen  vo n  Z ell, Ho f 
Stein es-Mühle, Billertsha usen , L iederb a c h so wie a m  Ra stplatz Pfefferhöhe zu 
Ric htwertüb ersc hreitun gen  der jährlic hen  b zw. täglic hen  Sc hatten wurfda uer führen .
Ein e o ptisc h b edrän gen de Wirkun g ka n n  in  den  > 1 km  en tfern ten  Siedlun gs-
b ereic hen  a usgesc hlo ssen  werden .
Die Lärmemissionen erreic hen  a uc h b ei Na c ht un d un ter Berüc ksic htigun g der 
Vo rb ela stun gen  in  den  Siedlun gsb ereic hen  kein e kritisc hen  Werte. 
Nur b ei Ho f Stein es-Mühle erfo lgt ein e Z usa tzb ela stun g um  1 dB.
Die Gefährdun g durc h Eiswurf a uc h a n  der Ba hn trasse ist vern a c hlässigb a r gerin g. 
Die Gefa hr für Perso n en  durc h so n stige U n fa llsc häden  (Feuer, hera b fa llen de T eile) 
ist sehr gerin g.

Auswirkungsprognose

Schutzgut Landschaftsbild

b a ub edin gt:
Konflikte

L ic ht- un d L ärm em issio n en  durc h Ba um asc hin en  währen d 
der Ba upha se.
Ersc hütterun gen  un d o ptisc he Störreize (Fa hrzeugverkehr, sic h 
drehen de Krän e, etc .).
Optisc he Üb erfo rm un g der Ob erfläc hen gesta lt.

a n la geb edin gt:Verän derun g / Üb erfo rm un g des L a n dsc ha ftsb ildes.
b etrieb sb edin gt:L ärm em issio n en  durc h Betrieb  der An la gen .

Visuelle Störun gen  (Sc hatten wurf, Reflexio n en , T a ges- un d
Na c htken n zeic hn un g).

Grun dsätzlic h führen  WEA a ufgrun d ihrer Höhe zu erheb lic hen  Beein träc htigun gen  
des L a n dsc ha ftsb ildes.
Das L a n dsc ha ftsb ild ist a ufgrun d der Vo rb ela stun gen  (BAB A 5, zwei Bun desstra ß en , 
ein e Eisen b a hn lin ie, 19 b estehen de Win den ergiea n la gen ) b ereits erheb lic h 
b eein träc htigt un d weist da her n ur ein e gerin ge Erho lun gseign un g a uf.
Die gepla n te An la ge ist m it ein er Höhe vo n  229 m a llerdin gs c a . 22,5 m höher a ls
die b estehen den  WEA des Win dpa rks Ro m ro d-Z ell (WEA 1-5)  un d m ehr a ls do ppelt 
so  ho c h wie die An la gen  des Win dpa rks Billertsha usen -Z ell (12 WEA). Die b ereits 
b estehen de o ptisc he Belastun g des L a n dsc ha ftsb ildes wird durc h WEA 6 a ufgrun d 
der erheb lic hen  Vo rb ela stun gen  ka um  weiter verstärkt.
Die o ptisc hen  un d a kustisc hen  Beein träc htigun gen  sin d iden tisc h wie b eim  Sc hutz-
gut Men sc h.

Auswirkungsprognose

Erforderliche Maßnahmen zum Schutz der betroffenen Schutzgüter 
Maßnahmenbeschreibung Schutzgut 
Technische Vermeidungsmaßnahmen 
Ein sa tz vo n  Sc ha tten wurfm o dulen Men sc h, L a n dsc ha ft 
Verwen dun g m a tter Fa rb en  im  Mastb ereic h Men sc h, L a n dsc ha ft 
Syn c hro n isatio n  der An la gen  Men sc h, L a n dsc ha ft 
Verm in derun g der Ein griffsfläc hen Pfla n zen , T iere, Bio lo gisc he Vielfa lt, 

Bo den , Fläc he, Wasser 
Ggf. Ba usc hutzza un  a ls Sc hutz vo r wildem  Befa hren Pfla n zen , Bo den den km äler, Bo den  

(T iere, b io lo gisc he Vielfa lt) 
Rüc kb a u n ic ht m ehr gen utzter Fläc hen  Pfla n zen , Bo den , Fläc he (T iere, 

b io lo gisc he Vielfa lt, Wasser) 
Besc hrän kun g der Befa hrun g un d der L a gerfläc hen Pfla n zen , Bo den , Fläc he (T iere, 

b io lo gisc he Vielfa lt, Wasser) 
Sa c hgerec hte L a gerun g un d Ein b a u vo n  Ob erb o den Pfla n zen , Bo den  
Verm eidun g vo n  Sc ha dsto ffein trägen  un d Versc hm utzun g Pfla n zen , Bo den , Wasser (Fa un a , 

b io lo gisc he Vielfa lt) 
Verwen dun g vo n  sta n do rttypisc hem  Sc ho tterm a teria l Pfla n zen , Bo den , Wasser  
T iefen lo c kerun g des Bo den s gegen  Verdic htun g Pfla n zen , Bo den  
Ein griffe b evo rzugt in  m in derwertigen  Bio to ptypen Bio to ptypen , T iere, b io lo gisc he Vielfa lt 
Bei Grun dwassera b sen kun g n a he In filtratio n  des Wassers Bo den , Wasser 
Ko n tro lle un d Verfüllen  tiefer Fa hrspuren  Am phib ien  
Artenschutzrechtliche Vermeidungsmaßnahmen 
Z eitlic he Begren zun g der Ro dun g un d Ba ufeldfreim a c hun g Fa un a  a llgem ein  
Ab sc ha ltun g der WEA a n  Massen zugta gen  des Kra n ic hs 
m it sc hlec hter Witterun g 

Kra n ic h 

Verm eidun g der En tstehun g vo n  Nistplätzen  der Feldlerc he 
im  Ein griffsb ereic h; Vergräm un g im  Frühja hr 

Feldlerc he, Go lda m m er, Wa c ho lder-
dro ssel, un d a n dere Arten  

Ab sc ha lta lgo rithm us Flederm äuse 
Vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF-Maßnahmen 
Ein ric htun g vo n  Blühfläc hen /-streifen  für die Feldlerc he  Feldlerc he 
 

Nutzungstypen Biotope
L a ub wa ld
Na delwa ld
Sc hla gflur, Auffo rstun gsfläc hen
Geb üsc he, Hec ken
Fließ - un d Stillgewässer
Grün la n d
Säum e, Rudera lfläc hen
Ac ker
Wa ld- un d Feldwege
Sc ho tterwege-, fläc hen
Aspha ltstra ß en , -wege, Fun da m en te

Schutzgebiete und -objekte
FFH-Geb iet
L a n dsc ha ftssc hutzgeb iet (L SG)
teilweise gesc hützte Bio to pko m plexe
gesc hützte Bio to pe
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